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Voraussetzungen/Ausrüstung 
Teilnehmende müssen die Anfor-
derungen gemäss der Ausschrei-
bung (Höhenunterschiede und 
Dauer) beachten. Sie sollen in 
guter körperlicher Verfassung 
und bei Bergwanderungen tritt-
sicher und schwindelfrei sein 
(z.B. über Hängebrücke oder ei-
nen Berggrat)! Feste Schuhe und 
Regenschutz sind selbstver-
ständlich, bei einer Bergwande-
rung auch Wanderstöcke. Ein 
Handy ist von Vorteil. Die Wan-
derleiter rekognoszieren jede 
Wanderung und geben bei Fra-
gen gerne zusätzliche Infos zum 
Weg und zur Wanderung. 
Kosten 
Teilnehmende besorgen ihre 
Fahrkarten selbst und auf eigene 
Kosten. Preisangaben sind zum 
½ Tax-Abo gerechnet. 
Verpflegung 
Grundsätzlich gilt Verpflegung 
aus dem Rucksack. Manchmal 
findet sich ein Restaurant am 
Weg und lädt zu einer Kaffee-
pause oder zu einem einfachen 
Mittagessen ein.  
Haftung 
Die reformierte Kirchgemeinde 
schliesst jegliche Haftung für 
entstandene Schäden bei allen 
von ihr organisierten Angeboten 
aus. Die Teilnehmenden sind 
selbst verantwortlich für eine 
ausreichende Versicherungsde-
ckung, z.B. bei einem Unfall. 
Ebenso kann die reformierte 
Kirchgemeinde bei Diebstahl  

oder Verlust von Gegenständen 
nicht haftbar gemacht werden. 
Medikamente 
Liegen in Eigenverantwortung 
der Teilnehmenden und müssen 
selbst in genügender Menge mit-
genommen werden. Allergien 
bitte melden! 
Anmeldung 
Diese ist bei den Leitenden mög-
lich. Frühestens ab 1. Tag des 
Wandermonats, spätestens bis 
Montag-Abend vor der Wande-
rung. 
Teilnehmerzahl  
Die Wanderungen sind in der Re-
gel auf 30 Personen beschränkt. 
Bei Führungen etc. kann die 
Gruppengrösse auch kleiner aus-
fallen. Es gelten zudem immer 
die Weisungen des BAG. Bei 
Grossandrang erhalten Einwoh-
ner aus der Gemeinde Worb Vor-
rang. 
Informationen  
Wir orientieren (z.B. bei Schlecht-
wetter) über E-Mail. Jeder Teil-
nehmer ohne E-Mail sucht sich 
selbst Anschluss an eine Person 
mit Mailadresse, um zeitgerecht 
an die Infos zu gelangen. 
Besammlung 
Ist jeweils 15 Minuten vor Ab-
fahrt des Bähnli oder des Post-
autos in Worb. Der Zustieg auf 
einer nachfolgenden Station ist 
möglich und liegt in der Verant-
wortung der Teilnehmenden. 
 
Alle Informationen finden Sie auf 
www.refkircheworb.ch 

http://www.refkircheworb.ch/


Januar 
 

Freitag, 24. Januar 2025 
Winterwanderung Melchsee-
Frutt   
 
Wanderzeit: ca. 3 Stunden 
 
Höhendifferenz: Aufstieg 240 m, 
Abstieg 240 m, Länge: 9 km  
 
Charakter: Der Winterwander-
weg von Melchsee-Frutt bis zur 
Tannalp und zurück führt durch 
eine glitzernde Winterlandschaft.  
Von der Seilbahnstation gehts 
zum Melchsee hinunter. Von dort 
dem See entlang zum Panora-
malift. Auf der 40 Meter hohen 
Aussichtsplattform geniesst man 
eine tolle Aussicht auf das impo-
sante Obwaldner Bergpanorama.  
Auf fast 2000 m ü.M. verläuft 
der Rundweg auf einem breiten 
gepfadeten Weg an der Kapelle 
von Melchsee-Frutt vorbei und 
zum Berghotel Distelboden. Nun 
geht es durch die märchenhafte 
Winterlandschaft hinauf zum 
Tannalpsee und weiter zur Tan-
nalp, die in einer geschützten 
Mulde liegt. Im Bergrestaurant 
Tannalp können wir uns aufwär-
men und im Selbstbedienungs-
restaurant essen. 
Gute Winterschuhe, Gleitschutz 
und Wanderstöcke sind empfoh-
len. 
 

Billett: Worb Dorf – Bern – Lu-
zern – Sarnen – Stöckalp retour     
Die Gondelbahn Stöckalp – 
Melchsee-Frutt lösen wir vor Ort.  
 
Kosten: Tageskarte lösen / Grup-
penbillett Gondelbahn CHF 15.- 
(auch TK u. GA) Mittagspause im 
Berggasthaus Tannalp (Selbst-
bedienung). Startkaffee Melch-
see-Frutt. 
 
Hinfahrt: Worb Dorf ab 07:15 
Uhr, Bern ab 08:00 Gleis 10 (Lu-
zern) 
 
Rückfahrt: Melchsee-Frutt ab 
16:40 Uhr / Worb Dorf an 19:45 
Uhr. (ev. 1 Stunde früher) 
 
Leitung: Peter Kühn,  
031 839 19 92 / 079 822 92 25 
Sonja Zosso, 031 839 50 59 / 
079 581 44 35 
 

 
Bildquelle : Andreas Stae-
ger/wanderprofi.info 
  



Februar 
 

 
Freitag, 21. Februar 2025 
Winterwanderung zu den Sim-
menfällen 
 
Wanderzeit: ca. 2 ½ Stunden 
 
Höhendifferenz: Aufstieg 197 m 
/ Abstieg: 162 m; Distanz 7.7 km. 
 
Charakter: Nach dem Startkaffee 
wandern wir zuerst der Simme 
entlang und biegen dann ab zum 
Lenkerseeli und gehen am östli-
chen Rand der Talebene weiter. 
 
Nach der Überquerung des Iffi-
genbachs treffen wir wieder auf 
die Simme und folgen ihr bis zum 
Hotel Simmenfälle. Bis dahin ist 
der Weg praktisch eben. Wenn 
der Weg gut begehbar ist steigen 
wir hinauf zu den Simmenfällen. 
Je nach Wetter treffen wir auf to-
tal vereiste oder fliessende Was-
serfälle. Anschliessend gehen 
wir zurück zum Hotel Simmen-
fälle und fahren von dort mit 
dem Bus zurück. 
 
Billett: Hinfahrt: Worb Dorf - 
Gümligen - Münsingen - Zwei-
simmen - Lenk / Rückfahrt: Lenk, 
Simmenfälle - Lenk - Zweisim-
men - Münsingen - Gümligen - 
Worb Dorf. 
 
Kosten: Ca. CHF 48.00 
 

Hinfahrt: Worb Dorf ab 07.00, 
Münsingen 07.51 RE 1 nach Zwei-
simmen, Ankunft Lenk 09:25 
Uhr. 
 
Rückfahrt: Lenk Simmenfälle ab 
15.14 Uhr, Worb Dorf an 17.47 Uhr  
 
Leitung: Richard Volz,  
031 839 57 70 / 076 439 57 70 
Marianne Berger, 031 839 39 37 
/ 079 534 50 61 
 

Bildquelle: www.simmenfaelle.ch 

 
 
 
 
 
 



März 
 

 
Freitag, 21. März 2025 
Reussuferwanderung 
Oberlunkhofen – Flachsee - 
Bremgarten 
 
Wanderzeit: Ca. 3 1/4 Stunden  
 
Höhendifferenz: Aufstieg 15 m, 
Abstieg 70 m, Länge: 12 km  
 
Charakter: Von Oberlunkhofen 
geht es nach dem Startkaffee 
hinunter an das Reussufer. Zwi-
schen der Reuss und der stillen 
Reuss hindurch erreichen wir die 
Rottenschwilbrücke und den 
Flachsee. Wir wandern vorbei an 
der Vogelbeobachtungsstation, 
auf der Ostseite. Der gut andert-
halb Kilometer lange Flachsee 
entstand als Stausee 1975 dank 
dem Bau eines Reuss-Wasser-
kraftwerks bei Zufikon. Dadurch 
konnte hier ein grosses Brutge-
biet für mehr als 50 Vogelarten 
entstehen. Der Wasserreichtum 
und die Ufer mit Röhricht, an-
grenzenden Riedwiesen und Au-
enwäldern machen den Flachsee 
zu einem Wasservogelreservat. 
Weiter entlang der Reuss gegen 
Norden erreichen wir das schmu-
cke, historische Reussstädtchen 
Bremgarten. 
Die Strecke ist mehrheitlich flach, 
mit einigen Teilen auf Hartbelag. 
 
 

Billett: Hinfahrt:   Worb Dorf – 
Bern – Olten – Muri AG – Oberlunk-
hofen. Rückfahrt: Bremgarten – 
Wohlen AG – Olten – Bern - Worb 
 
Kosten: Bahn ca. CHF 41.00 / 
Startkaffee und Schlusstrunk 
 
Hinfahrt: Worb Dorf ab 07:15 
Uhr, Bern ab 08:04 (Gleis 4) 
Richtung Basel 
 
Rückfahrt: Bremgarten ab 16:25 
Uhr / Bern an 17:56 Uhr  
 
Leitung: Peter Kühn,  
031 839 19 92 / 079 822 92 25, 
Marianne Berger, 031 839 39 37 
/ 079 534 50 61 
 

 
Bildquelle: Bremgarten Touris-
mus  
  



April 
 

 
Freitag, 25. April 2025 
Les Prés-d Orvin - Mont Sujet - 
Diesse 
 
Wanderzeit: ca. 3 Stunden 
 
Höhendifferenz: Aufwärts 
390m, Abwärts 572m, Distanz 
10.9 km. 
 
Charakter: Osterglockenglück am 
Mont Sujet. 
 
Der Mont Sujet ist der am 
Chasseral vorgelegte Bergrücken 
im Jura. Den Ausgangspunkt für 
die Wanderung erreichen wir mit 
dem Bus ab Biel nach les Prés-d 
Orvin.( Ev. kein Startkaffee, das 
Restaurant öffnet um 11:00) 
Die Wanderung führt auf einem 
breiten Weg über Noire Combe zur 
Bergerie du Bas. Bereits nach we-
nigen Metern entdecken wir die 
ersten blühenden Aprilglocken 
und Buschwindröschen. 
 
Bei der Bergerie du Haut verlas-
sen wir den breiten Weg und ma-
chen eine Zusatzschlaufe auf den 
Gipfel des Berges, 1382m. Es er-
öffnet sich ein weiter Blick mit ei-
nem herrlichen Bergpanorama. 
Nach der Gipfelrunde folgen wir 
dem Weg über Weiden Richtung 
Combe Robain nach Diesse wo wir 
mit dem Bus nach Twann fahren. 
Dort machen wir unseren 

Kaffeehalt und fahren anschlies-
send mit der Bahn heimwärts 
nach Biel - Worb. 
 
Billett: Hinfahrt: Worb Dorf RBS 
– Bern – Biel - Les Prés-d Orvin 
Rückfahrt: Diesse - Twann – Biel 
– Bern - Worb Dorf RBS 
  
Kosten: Libero Tageskarte 11 Zo-
nen CHF 28.80 lösen: Worb - Les 
Prés d Orvin. 
 
Hinfahrt: Worb Dorf ab 07.30, 
Bern ab 08.12, Gleis 8. 
 
Rückfahrt: Rückkehr in Bern 
17:48 
 
Leitung: Dora Isaak, 
031 839 18 19 / 079 712 21 58,  
Marianne Berger, 031 839 39 37 
/ 079 534 50 61 
 

 
Foto Dora Isaak 



Mai 
 

Freitag, 23. Mai 2025 
Frühlingswanderung im Diem-
tigtal 
 
Wanderzeit: Ca. 2 ¾ Stunden  
 
Höhendifferenz: Aufstieg 269 m 
/Abstieg 29 m, Distanz 8.2 km.  
 
Charakter: Von der Haltestelle 
Riedli (Talstation Wiriehorn) 
führt uns der Wanderweg ent-
lang der Fildrich weiter das Di-
emtigtal hinauf. Bei Anger wech-
seln wir auf die andere Talseite. 
Der Weg folgt bald wieder dem 
Bach, der von einem lichten 
Baumbestand begleitet wird. Im 
Geissboden verlassen wir die 
Fildrich und folgen dem Senggi-
bach bis zum Blauseeli, ein Bijou 
von einem kleinen normaler-
weise sehr klaren blauen Berg-
seelein. Der Ort fordert zum Ver-
weilen auf. Ein kurzes Stück noch 
und wir erreichen die Haltestelle 
Grimmialp für die Rückfahrt.  
 
Billette: Hinfahrt: Worb Dorf - 
Gümligen - Münsingen - Spiez - 
Oey-Diemtigen - Riedli, / Rück-
fahrt: Talstation Wiriehorn / 
Schwenden i.D., Grimmialp - Oey-
Diemtigen -Thun - Gümligen - 
Worb Dorf. 
 
Kosten: Ca. CHF 35.00 

Hinfahrt: Worb Dorf ab 08.00, 
Gümligen ab 08.25, Münsingen 
ab 08.51 RE 1 nach Zweisimmen, 
Ankunft Riedli, Talstation Wirie-
horn 09.52.  
 
Rückfahrt: Schwenden i.D., 
Grimmialp ab 15.41, Worb Dorf an 
17.47. 
 
Leitung: Richard Volz,  
031 839 57 70 / 076 439 57 70 
Dora Isaak, 031 839 18 19 / 
079 712 21 58 

Foto: Richard Volz 
 
 
 
 
 
 
 
 



Juni 
 

Freitag, 20. Juni 2025 
Fünf Weier und eine Bischofs-
stadt 
Von Waldkirch über Hauptwil 
nach Bischofszell 
 
Wanderzeit: 2 ¼ Stunden + 
Stadtrundgang 
 
Höhendifferenz: Aufstieg 130 m 
/Abstieg 205 m, Distanz 7,5 km + 
Stadtrundgang. 
 
Charakter: Vom stattlichen Dorf 
Waldkirch (SG) geht der Wander-
weg nahe einem kleinen Bach 
entlang und durch Obstbäume. 
Dort wo der Bach  ins Tobel ab-
fliesst, wenden wir uns von ihm 
ab Richtung Wilen (Gottshaus), 
wo wir schon auf den ersten 
Weier treffen. Unser Weg folgt 
nun am oder nahe dem Ufer von 
allen fünf Weiern bis Hauptwil. In 
Hauptwil steigen wir in den Zug 
und fahren in die Rosenstadt Bi-
schofszell. Der Rundgang be-
ginnt entlang der imposanten 
Stadtmauer mit den vorgelegten 
Gärten. Auf dem Weg durch das 
Städtchen begegnen wir Häu-
sern und Winkeln, welche den 
besonderen Charakter des alten 
Ortes ausmachen. 
 
Billett: Hinweg: Worb Dorf - Bern 
- St. Gallen - Wittenbach - Wald-
kirch, Dorf 

Rückweg: Bischofszell Stadt - 
Uzwil - Bern - Worb Dorf. 
 
Kosten: ca. CHF 85.00 (Tages-
karte nutzen). 
 
Hinfahrt: Worb Dorf ab 06.45, 
Bern HB ab 07.31 IC 1 nach St. 
Gallen, Ankunft Waldkirch 10.17.  
 
 

Rückfahrt: Bischofszell Stadt ab 
15.58, Worb Dorf an 19.09. 
 
Leitung: Richard Volz, Tel. 031 
839 57 70 / 076 439 57 70 
Sonja Zosso, Tel. 839 50 59 / 
079 581 44  
 

 
Quelle: www.schweizersee.ch 
 
 
Bitte Datum vormerken: 
Gemeinsames Bräteln 
Moderato und Easy 
Freitag, 27. Juni 2025 
 


